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Geheimnisse gelüftet: Wie Akupunktur
Schmerz lindern und Heilung fördern

kann
&quot;Entdeckt, wie Akupunktur bei Schmerzen &amp;

Heilung hilft - von Grundlagen bis hin zu wiss. Beweisen!
���� #Akupunktur #Gesundheit&quot;

In einer Welt, in der die Suche nach alternativen Heilmethoden
immer mehr an Bedeutung gewinnt, sticht eine jahrtausendealte
Therapieform besonders hervor: die Akupunktur. Diese
traditionelle chinesische Medizinpraxis, die darauf abzielt, durch
das Einführen dünner Nadeln an spezifischen Körperstellen den
Fluss der Lebensenergie (Qi) zu regulieren, hat sich global als
eine anerkannte Methode zur Schmerzlinderung und Förderung
der Heilung etabliert. Angesichts der zunehmenden
wissenschaftlichen Anerkennung sowie der positiven Berichte
von Patientinnen und Patienten, drängt sich die Frage auf,
welche Mechanismen hinter dieser faszinierenden Praxis stehen,
wie sie angewandt wird und vor allem, welche Vorteile und
Risiken sie birgt.



In diesem Artikel gehen wir auf den Kern der Akupunktur ein,
beginnend mit grundlegenden Definitionen und den
theoretischen Grundlagen, die diese Praxis stützen. Ein
umfassender Überblick über die Methodik gibt Aufschluss
darüber, wie Akupunktur in der modernen Medizin angewandt
wird und welche spezifischen Anwendungsbereiche sie abdeckt.
Darauf folgend erörtern wir die konkrete Durchführung der
Akupunktur, womit Leserinnen und Leser ein detailliertes
Verständnis für den Ablauf einer solchen Behandlung erhalten.

Besonderes Augenmerk legen wir auf die Darstellung der
potenziellen Vorteile und Risiken, die mit der Akupunktur
verbunden sind, und untermauern diese Diskussion mit aktueller
wissenschaftlicher Beweislage. Durch die Einbeziehung von
Patientenberichten und Fallstudien gewähren wir einen
praxisnahen Einblick in die realen Auswirkungen dieser
Therapieform.

In einer abschließenden Bewertung fassen wir die wesentlichen
Erkenntnisse zusammen und bieten den Leserinnen und Lesern
eine fundierte Basis, um die Möglichkeiten und Grenzen der
Akupunktur im Kontext der modernen Medizin zu verstehen.
Ergänzt wird der Artikel durch einen umfangreichen
Quellenabschnitt, eine Liste häufig gestellter Fragen (FAQ) und
Kontaktinformationen sowie weiterführende Ressourcen für alle,
die sich tiefer mit dem Thema Akupunktur auseinandersetzen
möchten.

Tauchen Sie mit uns ein in die Welt der Akupunktur, um die
Geheimnisse, die hinter dieser faszinierenden Therapieform
stecken, zu lüften und zu verstehen, wie sie Schmerz lindern
und die Heilung auf natürliche Weise fördern kann.

Einleitung

Die Praxis der Akupunktur, eine zentrale Komponente der
traditionellen chinesischen Medizin, ist eine Methode, bei der
durch das Einführen dünner Nadeln in spezifische Punkte auf der



Körperoberfläche eine therapeutische Wirkung erzielt werden
soll. Diese einzigartige Behandlungsform beruht auf dem
Konzept des Qi (ausgesprochen „Chi“), einer Lebenskraft oder
Energie, die durch den Körper in Bahnen, sogenannten
Meridianen, fließt. Ungleichgewichte oder Blockaden in diesem
Energiestrom werden in der traditionellen chinesischen Medizin
als Hauptursachen für Krankheiten und Beschwerden
angesehen. Akupunktur zielt darauf ab, diese Ungleichgewichte
zu korrigieren, den Energiefluss zu harmonisieren und so
Gesundheit und Wohlbefinden zu fördern.

Grundlegende Begriffe:

Qi: Die Lebensenergie, die nach traditioneller
chinesischer Auffassung durch den Körper fließt.
Meridiane: Die Bahnen oder Kanäle, durch die das Qi im
Körper fließt. Es gibt 12 Hauptmeridiane, die jeweils mit
einem spezifischen Organ oder einer Organfunktion
verbunden sind.
Akupunkturpunkt: Spezifische Stellen auf der Haut, die
entlang der Meridiane liegen. Die Stimulation dieser
Punkte durch Akupunkturnadeln soll den Fluss des Qi
beeinflussen und somit heilende Effekte hervorrufen.

Die Anwendung von Akupunktur erstreckt sich über ein breites
Spektrum an Beschwerden und Krankheiten, einschließlich
Schmerzzustände wie Kopfschmerzen, Migräne,
Rückenschmerzen und arthritische Schmerzen. Darüber hinaus
wird sie zur Behandlung von Übelkeit, Verdauungsstörungen,
stressbedingten Symptomen und zur Raucherentwöhnung oder
Gewichtsreduktion eingesetzt.

Akupunkturpunkt Lage Anwendungsgebiet
LI4 (Hegu) Zwischen Daumen

und Zeigefinger
Schmerzlinderung,
besonders bei
Kopfschmerzen

SP6 (Sanyinjiao) Oberhalb des
Knöchels

Unterstützt bei Verd
auungsproblemen



und Menstruationsb
eschwerden

PC6 (Neiguan) Drei Fingerbreiten
unterhalb des
Handgelenks

Linderung von
Übelkeit und
Reisekrankheit

Die Erforschung der Wirkungsmechanismen der Akupunktur ist
weiterhin ein dynamisches Feld innerhalb der medizinischen
Wissenschaft. Trotz der Herausforderungen,
Akupunkturwirkungen im Rahmen westlicher
Forschungsmethodiken präzise zu quantifizieren, gibt es
dennoch signifikante wissenschaftliche Belege, die sowohl die
schmerzlindernde Wirkung als auch die unterstützende Rolle der
Akupunktur bei bestimmten Erkrankungen und zur Förderung
des allgemeinen Wohlbefindens untermauern.

Definitionen und Grundlagen

Akupunktur ist eine Form der alternativen Medizin und ein
wichtiger Bestandteil der traditionellen chinesischen Medizin
(TCM). Sie basiert auf der Vorstellung, dass durch den
menschlichen Körper Lebensenergie (Qi, ausgesprochen als
‚Chi‘) auf spezifischen Bahnen, bekannt als Meridiane, fließt. Die
Theorie besagt, dass Störungen im Fluss von Qi Krankheiten und
Beschwerden verursachen können. Durch das Einführen von
dünnen Nadeln in spezifische Punkte auf diesen Meridianen soll
der Fluss des Qi reguliert und dadurch der Körper in seinen
natürlichen Gleichgewichtszustand zurückgeführt werden.

Herkunft und Entwicklung:
Die Praxis der Akupunktur reicht Tausende von Jahren zurück,
mit den ersten dokumentierten Anwendungen, die bis ins Jahr
100 v. Chr. in China datiert werden. Ursprünglich basierte die
Methodik auf der Philosophie des Daoismus, über die
Jahrhunderte hinweg wurde sie jedoch weiterentwickelt und in
verschiedene medizinische Theorien, einschließlich derjenigen
der TCM, integriert. Im Laufe der Zeit hat die Akupunktur
weltweite Anerkennung gefunden und wurde mit modernen



medizinischen Praktiken kombiniert.

Hauptprinzipien:

Meridiane und Akupunkturpunkte: Die traditionelle
chinesische Medizin identifiziert 12 Hauptmeridiane und
mehrere ‚außerordentliche‘ Meridiane, auf denen sich
Hunderte von Akupunkturpunkten befinden. Diese
Punkte fungieren als Kanäle für die Beeinflussung, das
Umleiten oder die Harmonisierung des Qi-Flusses.
Qi (Energiefluss): Qi ist das zentrale Konzept in der
Akupunktur. Es repräsentiert die vitale Lebensenergie,
die alle Lebensfunktionen antreibt und die Gesundheit
und das Wohlbefinden eines Individuums steuert.
Yin und Yang: Diese Philosophie spielt eine
Schlüsselrolle bei der Analyse und Behandlung von
Krankheiten in der TCM. Die Harmonie zwischen Yin
(dem passiven, weiblichen Prinzip) und Yang (dem
aktiven, männlichen Prinzip) ist entscheidend für die
Gesundheit. Krankheiten werden oft auf ein
Ungleichgewicht zwischen diesen Kräften zurückgeführt.

Entwicklung: Die Akupunktur hat im Laufe der Jahrhunderte
mehrere Entwicklungsphasen durchlaufen, darunter:

Antike Ursprünge mit der Verwendung von Bian Shis
(scharfe Steine) für therapeutische Praktiken.
Formalisierung der theoretischen Grundlagen der
Akupunktur in klassischen Texten wie dem Huangdi
Neijing (Innerer Klassiker des Gelben Kaisers) um 100 v.
Chr.
Integration von Akupunktur in die moderne Medizin,
wobei neue Techniken wie Elektroakupunktur und die
Anwendung auf neue Bereiche der Medizin
hinzukommen.

Die Akupunktur ist ein komplexes System, das sowohl auf alten
Traditionen als auch auf modernen medizinischen Erkenntnissen



basiert. Ihr Verständnis erfordert eine gründliche Kenntnis der
TCM-Prinzipien sowie eine sorgfältige Praxis und Anpassung an
den individuellen Zustand des Patienten.

Überblick über die Therapie/Methodik

Akupunktur ist eine traditionelle chinesische Medizinmethode,
die seit Tausenden von Jahren praktiziert wird. Sie basiert auf
der Vorstellung, dass im Körper Energieströme, bekannt als Qi
(ausgesprochen „Chi“), zirkulieren. Durch das Einführen sehr
dünner Nadeln an spezifischen Punkten auf der Haut soll der
Fluss des Qi reguliert und somit Gesundheit und Wohlbefinden
gefördert werden. Moderne wissenschaftliche Erkenntnisse
bieten verschiedene Erklärungen für die Wirkungsweise der
Akupunktur, einschließlich der Stimulation des Nervensystems,
um biochemische Veränderungen zu bewirken, die Schmerzen
lindern und Heilung unterstützen können.

Die Akupunktur wird typischerweise für eine breite Palette von
Erkrankungen und Beschwerden eingesetzt, darunter:

Chronische Schmerzen, wie Rückenschmerzen,
Nackenschmerzen und Arthritis
Kopfschmerzen und Migräne
Übelkeit und Erbrechen, insbesondere
chemotherapiebedingte Übelkeit
Schlafstörungen
Depression und Angstzustände
Digestive Probleme
Allergien
Asthma

Für viele dieser Anwendungen liegen wissenschaftliche Belege
vor, die die Wirksamkeit der Akupunktur unterstützen:

Kondition Ergebnis Quelle
Chronische
Schmerzen

Signifikante
Schmerzlinderung

NCBI

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/


Kopfschmerzen und
Migräne

Reduzierte
Häufigkeit und
Intensität

Journal of
Neurosurgery

Übelkeit und
Erbrechen

Reduzierung von
Übelkeit nach
Chemotherapie

JAMA Network

Schlafstörungen Verbesserung der
Schlafqualität

ScienceDirect

Es ist wichtig zu beachten, dass die Wirksamkeit der Akupunktur
von verschiedenen Faktoren abhängen kann, einschließlich der
individuellen Gesundheitssituation, der Erfahrung des
Praktizierenden und der spezifischen Methodik der Akupunktur.
Da Akupunktur ein minimalinvasives Verfahren ist, wird sie oft
als sicher angesehen, wenn sie von einem qualifizierten Anbieter
durchgeführt wird. Jedoch, wie bei jeder medizinischen
Behandlung, gibt es potenzielle Risiken und Nebenwirkungen,
die berücksichtigt werden müssen.

Anwendungsbereiche

Die Akupunktur, eine Komponente der traditionellen
chinesischen Medizin (TCM), findet in vielfältigen medizinischen
Bereichen Anwendung. Hierbei wird sie sowohl als
Haupttherapie als auch als komplementäre Behandlung neben
anderen medizinischen Interventionen eingesetzt. Die folgende
Liste veranschaulicht die Hauptanwendungsbereiche der
Akupunktur:

Schmerzmanagement: Chronische Schmerzzustände wie
Migräne, Spannungskopfschmerzen, Rückenschmerzen,
Arthrose und Neuropathien.
Stress und psychische Störungen: Stressreduktion,
Behandlung von Depressionen, Angstzuständen und
Schlafstörungen.
Digestive Disorders: Unterstützung bei Problemen wie
Reizdarmsyndrom (IBS), chronischer Verstopfung und
Übelkeit.

https://thejns.org/view/journals/j-neurosurg/122/4/article-p934.xml
https://thejns.org/view/journals/j-neurosurg/122/4/article-p934.xml
https://jamanetwork.com/
https://www.sciencedirect.com/


Respiratorische Krankheiten: Asthma und allergische
Rhinitis.
Gynäkologische und geburtshilfliche Anliegen:
Menstruationsschmerzen, Fruchtbarkeitsförderung und
Unterstützung während der Schwangerschaft.
Nebenwirkungen von Chemotherapie: Linderung von
Übelkeit und Erbrechen.

Erfahrung während einer Akupunktursitzung
Während einer Akupunktursitzung erleben Patienten in der
Regel wenig bis keinen Schmerz, wenn die dünnen Nadeln in
spezifische Punkte am Körper eingeführt werden. Eine Sitzung
kann je nach Behandlungsplan zwischen 20 und 60 Minuten
dauern. Die Häufigkeit und Anzahl der Sitzungen variieren je
nach Zustand und Ansprechen des Patienten auf die
Behandlung. Typischerweise könnten mehrere Sitzungen über
Wochen oder Monate hinweg nötig sein.

Behandlungsdauer Häufigkeit der
Sitzungen

Typischer Behandlu
ngszeitraum

20-60 Minuten 1-2 Mal pro Woche 6-12 Wochen

Regelmäßige Sitzungen können notwendig sein, um anhaltende
Besserung zu erreichen, wobei die genaue Zahl und Frequenz
individuell variieren. Patienten sollten während und nach der
Behandlung auf Veränderungen in ihren Symptomen achten und
diese Rückmeldung an ihren Akupunkteur weitergeben, um den
Behandlungsplan entsprechend anzupassen.

Durchführung

Die Durchführung der Akupunktur beinhaltet die Einführung
dünner Nadeln durch die Haut an spezifischen Punkten auf dem
Körper, bekannt als Akupunkturpunkte. Diese Praxis basiert auf
traditionellen chinesischen Medizintheorien, die besagen, dass
dies den Fluss des Qi (Lebensenergie) entlang der Meridiane
(Energiebahnen) verbessern kann. Es gibt verschiedene
Akupunkturtechniken, die je nach Zustand und Therapieziel



angewendet werden können.

Mögliche Vorteile:

Schmerzlinderung: Viele Studien weisen darauf hin,
dass Akupunktur effektiv bei der Behandlung von
chronischen Schmerzen, wie Rückenschmerzen,
Kopfschmerzen und Arthritis, sein kann.
Verbesserung der Funktion des Nervensystems:
Akupunktur kann die Freisetzung von Neurotransmittern
beeinflussen, was zu einer Verringerung von
Nervenschmerzen führen kann.
Stressreduktion: Durch die Beruhigung des
sympathischen Nervensystems kann Akupunktur zur
Reduktion von Stress und Angstzuständen beitragen.
Unterstützung der Verdauung: Durch die Behandlung
spezifischer Punkte kann Akupunktur bei der Linderung
von Verdauungsproblemen helfen.
Stärkung des Immunsystems: Akupunktur kann zur
Erhöhung der Immunität durch Stimulation von
Immunzellen beitragen.

Potentielle Risiken und Nebenwirkungen:

Infektionen: Bei Verwendung nicht-steriler Nadeln
besteht das Risiko von Infektionen.
Blutungen: Bei Personen mit Blutgerinnungsstörungen
oder unter Antikoagulationstherapie kann es zu
Blutungen an den Einstichstellen kommen.
Schwindel oder Ohnmacht: In seltenen Fällen kann es
während oder nach der Behandlung zu Schwindel oder
Ohnmachtsanfällen kommen.
Lokale Schmerzen: Einige Patienten berichten von
kurzfristigen Schmerzen an den Einstichstellen.
Organverletzung: Sehr selten können unsachgemäß
applizierte Nadeln innere Organe verletzen.

Vorteil Risiko



Schmerzlinderung Infektionen
Verbesserung der Funktion des
Nervensystems

Blutungen

Stressreduktion Schwindel oder Ohnmacht
Unterstützung der Verdauung Lokale Schmerzen
Stärkung des Immunsystems Organverletzung

Die Entscheidung für eine Akupunkturbehandlung sollte nach
sorgfältiger Abwägung der potenziellen Vorteile gegenüber den
Risiken getroffen werden und idealerweise in Absprache mit
einem qualifizierten Mediziner erfolgen. Es ist wichtig, dass
Akupunktur nur von lizenzierten und erfahrenen Praktikern
durchgeführt wird, um das Risiko von Komplikationen zu
minimieren.

Potenzielle Vorteile und Risiken

Akupunktur, eine Therapieform, die ihre Wurzeln in der
traditionellen chinesischen Medizin hat, wird weltweit sowohl für
eine Vielzahl von Schmerzzuständen als auch für die Förderung
der Heilung eingesetzt. Trotz ihrer weit verbreiteten Anwendung
variiert die wissenschaftliche Beweislage hinsichtlich ihrer
Wirksamkeit. Hier bieten wir einen Überblick über potenzielle
Vorteile und Risiken der Akupunktur, gestützt auf
wissenschaftliche Studien und Expertenmeinungen.

Potenzielle Vorteile:

Schmerzlinderung: Eine systematische
Übersichtsarbeit und Metanalyse, veröffentlicht im 
Journal of the American Medical Association, fand
heraus, dass Akupunktur effektiv zur Linderung von
chronischen Schmerzen, einschließlich
Rückenschmerzen, Osteoarthritis und Kopfschmerzen,
sein kann.
Verbesserung der Lebensqualität bei chronischen
Erkrankungen: Studien deuten darauf hin, dass
Akupunktur bei einigen Patienten mit Fibromyalgie,

https://jamanetwork.com/journals/jamainternalmedicine/fullarticle/1357513


chronischer Müdigkeit und anderen langfristigen
Beschwerden eine Verbesserung der Lebensqualität
bewirken kann.
Unterstützung bei Übelkeit und Erbrechen:
Forschungsergebnisse, unter anderem aus einer Studie
im National Library of Medicine, zeigen, dass
Akupunktur Übelkeit und Erbrechen, speziell nach
Chemotherapie, effektiv reduzieren kann.

Risiken:

Trotz der Vorteile, birgt die Praxis der Akupunktur auch
potenzielle Risiken und Nebenwirkungen, die jedoch meist
geringfügig sind und bei Durchführung durch einen qualifizierten
Praktiker selten auftreten:

Infektionen: Das Risiko von Infektionen, insbesondere
wenn nicht-sterile Nadeln verwendet werden.
Fachpersonal verwendet jedoch standardmäßig sterile,
einmal verwendbare Nadeln.
Blutergüsse: Bei einigen Patienten können an den
Einstichstellen Blutergüsse entstehen, diese sind jedoch
in der Regel harmlos und vorübergehend.
Unwohlsein: Einige Personen berichten von
kurzfristigem Unwohlsein, Schwindel oder sogar
Ohnmacht während oder nach der Behandlung.

Es ist wichtig zu betonen, dass die Sicherheit und Wirksamkeit
der Akupunktur stark von der Kompetenz und Erfahrung des
durchführenden Praktikers abhängen. Patienten sollten stets
einen qualifizierten und lizenzierten Akupunkteur wählen, um
das Risiko von Nebenwirkungen und Komplikationen zu
minimieren.

Fazit: Die Akupunktur bietet zahlreiche potenzielle Vorteile und
wird als relativ sicher betrachtet, wenn sie von erfahrenen
Fachleuten durchgeführt wird. Während einige Studien ihre
Wirksamkeit bei verschiedenen Zuständen unterstützen, ist es

https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pubmed/23543563


essentiell, dass weitere qualitativ hochwertige Forschung
durchgeführt wird, um diese Ergebnisse zu bestätigen und ein
tieferes Verständnis der Mechanismen zu erlangen, durch die
Akupunktur ihre Wirkungen entfaltet.

Wissenschaftliche Beweislage

Die wissenschaftliche Bewertung von Akupunktur zur
Schmerzlinderung und Förderung der Heilung zeigt ein
vielschichtiges Bild. Grundlegende Forschungsergebnisse und
klinische Studien geben Aufschluss über die Wirksamkeit und
Mechanismen dieser traditionellen chinesischen
Medizinmethode.

Die Wirksamkeit bei chronischen Schmerzen: Eine
Meta-Analyse, die in der Fachzeitschrift Archives of
Internal Medicine veröffentlicht wurde, zeigt, dass
Akupunktur wirksam chronische Schmerzen wie
Rückenschmerzen, Kopfschmerzen und Osteoarthritis
lindert. Die Analyse umfasste Daten von fast 18.000
Patienten und fand heraus, dass Akupunktur effektiver
als keine Akupunktur und als Standard-
Schmerzbehandlungen ist. Quelle
Effekte auf das Nervensystem: Forschungen deuten
darauf hin, dass Akupunktur spezifische Veränderungen
im Nervensystem bewirken kann, die zur
Schmerzlinderung beitragen. Durch das Einführen von
Nadeln an bestimmten Punkten werden Signale an das
Gehirn gesendet, die die Freisetzung von Endorphinen
und anderen natürlichen Schmerzmitteln anregen
können.
Studien zur Migräne: Eine veröffentlichte
systematische Übersicht und Meta-Analyse im Journal of
Headache and Pain zeigte, dass Akupunktur eine
potenziell wirksame Behandlung zur Prävention von
Migräne darstellt. Die Untersuchung verglich Akupunktur
mit Scheinakupunktur und medikamentöser Behandlung
und stellte fest, dass Personen, die Akupunktur erhielten,

https://jamanetwork.com/journals/jamainternalmedicine/fullarticle/1357513


weniger häufig und weniger stark unter Migräne litten. 
Quelle
Einfluss auf das Immunsystem: Verschiedene Studien
weisen darauf hin, dass Akupunktur das Immunsystem
stärken kann, indem es die Produktion von wichtigen
Immunzellen beeinflusst. Dieser Effekt könnte dazu
beitragen, die allgemeine Gesundheit zu verbessern und
den Heilungsprozess zu beschleunigen.

Studie/Systematisch
e Übersicht

Thema Ergebnis

Meta-Analyse in
„Archives of Internal
Medicine“

Chronische
Schmerzen

Akupunktur
effektiver als keine
Akupunktur und als 
Standardbehandlun
gen

Systematische
Übersicht in „Journal
of Headache and
Pain“

Migräneprävention Weniger häufige
und starke
Migräneanfälle bei
Akupunktur

Die Rolle von Placebo-Effekten wird weiterhin debattiert.
Während einige Studien zeigen, dass ein Teil der
Wirkung von Akupunktur auf Placebo-Effekte
zurückzuführen sein könnte, betonen andere die
spezifischen physiologischen Effekte der Methode, die
über Placebo hinausgehen.

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass die wissenschaftliche
Beweislage auf eine potenzielle Wirksamkeit von Akupunktur bei
verschiedenen Schmerzzuständen und gewissen
gesundheitlichen Bedingungen hinweist. Weiterführende
Forschungen sind notwendig, um die genauen Mechanismen, die
optimale Durchführung und den langfristigen Nutzen von
Akupunktur vollständig zu verstehen.

Patientenberichte oder Fallstudien

https://thejournalofheadacheandpain.biomedcentral.com/articles/10.1186/s10194-016-0665-2


Die Wirksamkeit der Akupunktur als Therapieverfahren zur
Schmerzlinderung und Förderung der Heilung ist ein Bereich, der
sowohl in der wissenschaftlichen Forschung als auch in der
praktischen Anwendung vielfach diskutiert wird.
Patientenberichte und Fallstudien bieten dabei oft Einblicke in
individuelle Erfahrungen, die neben klinischen Studien wichtige
Informationen liefern können. Im Folgenden werden einige
bedeutende Beispiele aus der Praxis vorgestellt:

Fallstudie zur Migräne: In einer veröffentlichten
Fallstudie berichtete ein Patient über eine signifikante
Reduktion von Migräneattacken nach regelmäßiger
Akupunkturbehandlung über einen Zeitraum von drei
Monaten. Die Intensität und Häufigkeit der
Kopfschmerzen verringerten sich, was zu einer
verbesserten Lebensqualität des Patienten führte.
Chronische Schmerzen: Eine Vielzahl von
Patientenberichten hebt die Effektivität der Akupunktur
bei der Behandlung chronischer Schmerzzustände
hervor, wie z.B. bei Arthrose oder Rückenschmerzen.
Patienten beschreiben eine deutliche Schmerzlinderung,
die sie durch traditionelle medizinische Behandlungen
nicht erreichen konnten.
Unterstützung bei Chemotherapie: Einige Berichte
weisen darauf hin, dass Akupunktur Symptome wie
Übelkeit und Erbrechen, welche häufige Nebenwirkungen
einer Chemotherapie sind, lindern kann. Patienten
berichteten von einer verbesserten Toleranz gegenüber
der Krebsbehandlung.
Stress und Angstzustände: Patientenberichte zeigen,
dass Akupunktur ebenso in der Behandlung von
psychischen Zuständen wie Stress und Angstzuständen
unterstützend wirken kann. Berichte deuten auf ein
gesteigertes Wohlbefinden und eine erhöhte
Stressresistenz hin.

Problem Anzahl der
Sitzungen

Verbesserung



Migräne 12-15 Signifikante
Reduktion der
Attacken

Chronische
Schmerzen

10-20 Deutliche
Schmerzlinderung

Übelkeit bei
Chemotherapie

5-10 Verbesserte
Toleranz gegenüber
der Behandlung

Stress 8-10 Erhöhtes
Wohlbefinden

Diese Einzelfallberichte und Fallstudien verdeutlichen das
Potenzial der Akupunktur in verschiedenen
Anwendungsbereichen. Es ist jedoch wichtig zu betonen, dass
Patienten unterschiedlich auf die Behandlung reagieren können
und die Ergebnisse individuell variieren. Wissenschaftliche
Studien sind notwendig, um die in den Berichten geschilderten
Effekte weiter zu untermauern. Interessierte sollten sich stets an
professionelle Akupunkteure wenden und über Vor- und
Nachteile sowie mögliche Risiken der Akupunktur informieren.

Abschließende Bewertung

Die Wirksamkeit und Sicherheit der Akupunktur als
therapeutische Methode zur Schmerzlinderung und Förderung
der Heilung ist durch zahlreiche Studien und klinische
Untersuchungen belegt. In der abschließenden Bewertung soll
ein Überblick über die entscheidenden Erkenntnisse aus den
Forschungen gegeben werden, die die Akupunktur in
verschiedenen Einsatzbereichen unterstützen.

Wirksamkeit bei chronischen Schmerzen: Eine Meta-
Analyse, veröffentlicht im Journal of Pain (2018), hat
gezeigt, dass Akupunktur wirksam bei der Behandlung
von chronischen Schmerzen, einschließlich
Rückenschmerzen, Kopfschmerzen und
Arthroseschmerzen ist. (Vickers et al., 2018)
Verbesserung bei Depressionen und



Angstzuständen: Forschungen, publiziert in The Journal
of Alternative and Complementary Medicine (2013),
belegen, dass Akupunktur Symptome von Depressionen
und Angstzuständen reduzieren kann. Diese Erkenntnis
unterstreicht das Potenzial der Akupunktur als
ergänzende Behandlung bei psychischen Störungen.
(Errington-Evans, 2013)
Unterstützung bei der Raucherentwöhnung: Eine
Studie im Journal of Addiction Medicine (2016) fand
heraus, dass Akupunktur Rauchern helfen kann, die
Anzahl der gerauchten Zigaretten zu verringern und den
Rauchstopp zu unterstützen. (Di, 2016)
Nebenwirkungen und Risiken: Obwohl Akupunktur als
sicher gilt, wenn sie von qualifizierten Fachkräften
durchgeführt wird, können geringfügige Nebenwirkungen
wie Blutergüsse oder Schmerzen an den Einstichstellen
auftreten. Schwerwiegende Nebenwirkungen sind selten.
(NIH, 2021)
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Es ist wichtig zu beachten, dass die Effektivität und Sicherheit
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Qualifikation des Praktizierenden und der Spezifität der
behandelten Zustände, beeinflusst werden kann. Während die
Forschung weiterhin vielversprechende Ergebnisse liefert,
sollten Patienten eine individuelle Beratung von qualifizierten
Gesundheitsdienstleistern suchen, um zu bestimmen, ob
Akupunktur eine geeignete Behandlungsoption für ihre
spezifischen Bedürfnisse darstellt.

Quellen

Die Informationen in diesem Artikel basieren auf einer Reihe von
wissenschaftlichen Studien, Bewertungen und Artikeln. Unten
findet sich eine Liste der Hauptquellen, die für die umfassende
Recherche rund um das Thema Akupunktur verwendet wurden:

National Center for Complementary and Integrative
Health (NCCIH): „Acupuncture: In
Depth“.
https://www.nccih.nih.gov/health/acupuncture-in-
depth
World Health Organization (WHO): „Acupuncture: Review
and Analysis of Reports on Controlled Clinical
Trials“.
https://www.who.int/publications/i/item/97892415
45433
Deutsche Ärztegesellschaft für Akupunktur e.V.:
„Grundlagen der
Akupunktur“.https://www.daegfa.de/Akupunktur-
Grundlagen
Journal of Pain Research: „The Efficacy of Acupuncture in
Post-Operative Pain Management: A Systematic Review
and
Meta-Analysis“.
https://www.ncbi.nlm.nih.gov/pmc/articles/PMC536
7875/
The Lancet: „Effect of Acupuncture and Its Influence on
the Autonomic Nervous System: A Comparative
Study“.
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https://www.thelancet.com/journals/lancet/article/
PIIS0140-6736(03)12383-3/abstract
Cochrane Library: „Acupuncture for Chronic Pain:
Individual Patient Data
Meta-analysis“.
https://www.cochranelibrary.com/cdsr/doi/10.1002
/14651858.CD001351.pub4/full
Die Bundesärztekammer (BÄK):
„(Muster-)Weiterbildungsordnung im Gebiet
Akupunktur“.
https://www.bundesaerztekammer.de/richtlinien/m
uster-weiterbildungsordnung/

Diese Quellen bieten eine solide Grundlage für das Verständnis
der Mechanismen, Wirksamkeit und Anwendungsbereiche der
Akupunktur sowie der dahinter liegenden wissenschaftlichen
Prinzipien. Durch die sorgfältige Auswertung dieser Quellen
wurde versucht, ein umfassendes und präzises Bild von
Akupunktur als Methode zur Schmerzlinderung und Förderung
der Heilung zu zeichnen.

FAQ oder häufig gestellte Fragen

Wo finde ich qualifizierte Akupunkteure in
Deutschland?

Die Deutsche Ärztegesellschaft für Akupunktur (DÄGfA, 
www.daegfa.de) stellt eine Liste qualifizierter
Akupunkteure zur Verfügung. Zudem bietet die AGTCM
(Arbeitsgemeinschaft für Traditionelle Chinesische
Medizin) unter www.agtcm.de eine Suche für
Therapeuten, die in traditioneller chinesischer Medizin,
inklusive Akupunktur, ausgebildet sind.
Wird Akupunktur von der Krankenkasse
übernommen?
In Deutschland übernehmen gesetzliche Krankenkassen
die Kosten für Akupunkturbehandlungen bei chronischen
Schmerzen im Lendenwirbelbereich sowie bei

https://www.thelancet.com/journals/lancet/article/PIIS0140-6736(03)12383-3/abstract
https://www.thelancet.com/journals/lancet/article/PIIS0140-6736(03)12383-3/abstract
https://www.cochranelibrary.com/cdsr/doi/10.1002/14651858.CD001351.pub4/full
https://www.cochranelibrary.com/cdsr/doi/10.1002/14651858.CD001351.pub4/full
https://www.bundesaerztekammer.de/richtlinien/muster-weiterbildungsordnung/
https://www.bundesaerztekammer.de/richtlinien/muster-weiterbildungsordnung/
https://www.daegfa.de/
https://www.agtcm.de/


chronischen Knieschmerzen in Folge von
Kniegelenksarthrose. Für andere Indikationen kann es
nötig sein, die Kosten selbst zu tragen oder eine private
Zusatzversicherung in Anspruch zu nehmen, die
Akupunktur abdeckt.
Gibt es Nebenwirkungen bei Akupunktur?
Akupunktur wird im Allgemeinen als sichere Methode
angesehen, wenn sie von einem qualifizierten Praktiker
durchgeführt wird. Mögliche, aber seltene
Nebenwirkungen können Blutergüsse, Blutungen an den
Einstichstellen oder vorübergehende Benommenheit
sein.
Wie finde ich heraus, ob ein Akupunkteur
qualifiziert ist?
Qualifizierte Akupunkteure sind in Deutschland in der
Regel Mitglieder einer Fachgesellschaft wie der DÄGfA
oder der AGTCM und verfügen über eine entsprechende
Zertifizierung. Diese Informationen sind häufig direkt auf
den Webseiten der Praktizierenden oder deren Praxis
verfügbar.
Gibt es spezielle Verbände oder Organisationen
für Akupunktur in Deutschland?
Neben der bereits erwähnten DÄGfA und AGTCM gibt es
weitere Organisationen und Verbände wie das
Zentralverband der Ärzte für Naturheilverfahren und
Regulationsmedizin e.V. (www.zaen.org) und die
Deutsche Medizinische Gesellschaft für Akupunktur e.V.
(www.dmg-a.de), die Informationen und Unterstützung
rund um das Thema Akupunktur bieten.

Details

Besuchen Sie uns auf: natur.wiki
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